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6. UCI Radball-Weltcup 2018 in Sangerhausen/Deutschland 

3. Weltcup-Turnier-Sieg in Folge für Höchst 1 

Patrick Schnetzer und Markus Bröll haben die Weltcup-Finalqualifikation geschafft  

Sangerhausen ist ein guter Boden für Höchst 

 

Beim 6. Weltcup Radballturnier 2018 in Sangerhausen (Sachen-Anhalt) kam es im Finale zum erwarteten 

Duell zwischen der derzeit besten deutschen Weltcup-Mannschaft RV Obernfeld mit 

André und Raphael Kopp und dem Team Patrick Schnetzer/Markus Bröll vom RC Mazda Hagspiel Höchst. 

Die Höchster gewannen das spannende Endspiel mit 4:2 Toren und sicherten sich so den dritten Weltcup-

Turniersieg dieser Saison in Folge. Der RV Obernfeld übernahm nach den vier absolvierten Turnieren mit 170 

Punkten die Weltcup-Gesamtführung und sind somit, wie Höchst 1 auch, sicher im Finale.  

 

Höchst hat die Vorrunde und das Halbfinale überlegen gewonnen 

Schnetzer/Bröll waren in der Gruppenphase eine Klasse für sich. Die mehrfachen WM- und Weltcup-Sieger 

und regierenden Europameister aus Höchst meisterten in der Gruppe 1 alle Spiele mit Bravour und legten mit 

33:5 Toren ein großartiges Ergebnis vor. In der Gruppe 2 musste der Favorit vom RV Obernfeld durch ein 3:3 

gegen SC Svitavka Punkte abgeben. Während Höchst dann das Halbfinalspiel gegen den SC 

Svitavka/Tschechien glatt mit 8:3 gewann, taten sich die Deutschen aus Obernfeld gegen ihre Landsleute aus 

Waldrems schwer, gewannen aber knapp mit 4:3. 

 

Spannendes, hochklassiges Finalspiel 

Im Finale lieferten sich die beiden Mannschaften einen offenen Schlagabtausch. Der raschen Führung durch 

Höchst folgte sofort der 1:1 Ausgleich. Mit zunehmender Spieldauer wurden die Höchster stärker, übernahmen 

das Kommando, verzeichneten etliche Stangenschüsse, ehe sie den Endstand von 4:2 fixierten. In der 

spannenden, hochklassigen Partie gab es mit Schnetzer/Bröll einen verdienten Sieger. Somit haben die 

dreifachen Weltcup-Gesamtsieger schon vor ihrem letzten Turnier (3.11.2018 in Höchst) den Finaleinzug als 

zweites Höchster Team (nach Simon König/Florian Fischer) geschafft. Gemeinsam haben Patrick 

Schnetzer/Markus Bröll seit 2010 zwölf Weltcupturniere gewonnen. Und drei Weltcup-Gesamtsiege 

 

Doppelsieg auch bei der Torschützen, Fahrräder als Siegesprämie 

Patrick Schnetzer war mit 24 Treffern der beste Torschütze in diesem Turnier, sein Partner Markus Bröll wurde 

mit 22 Toren Zweiter. Da der Hauptsponsor dieses Turniers ein Fahrradhersteller ist, durften die ersten drei 

Teams jeweils ein Fahrrad als Siegesprämie übernehmen.  

Sangerhausen ist für den Radfahrer Club Mazda Hagspiel Höchst ein äußerst erfolgreicher Ort. So haben 

Sportler aus dem Rheindelta im Jahr 2012 den einzigen „Triple-Erfolg“ in der Weltcup-Geschichte erzielt. 

Patrick Schnetzer war damals schon dabei, er siegte mit Dietmar Schneider, Markus Bröll wurde mit seinem 

Bruder Thommy Dritter, Silber gewannen Simon König und Florian Fischer.  
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Weltcup Finale im Jänner 2019 

Das UCI-Weltcup-Finale findet am 19.1.2019 in Klein Gerau/Deutschland statt. Höchst 1 und Höchst 2 sind 

bereits fix im Finale dabei. Somit waren Höchster Radballer bei jeden Finalturnier seit Beginn des Weltcups im 

Jahre 2002 am Start. Fünf Gesamtsiege, fünf zweite Ränge und weitere 14 Platzierungen haben sie dabei 

erreicht. 

Für den Finaleinzug haben auch noch die Vorarlberger Kevin Bachmann/Stefan Feurstein von der SG 

Sulz/Dornbirn gute Chancen. Sie halten bei 90 Punkten nach drei Turnieren und dürfen sich bei guter Leistung 

in ihrem letzten Turnier in St. Gallen (13.10.2018) weiterhin Hoffnung auf eine Finalteilnahme machen. 

 

6. UCI Weltcup-Turnier 2018, Sangerhausen/Deutschland: 

 
Spielergebnisse 
1. Höchst 1  : Sangerhausen  8 : 1 
2. Obernfeld  : Mo Svitavka   5 : 1 
3. Beringen  : Waldrems   5 : 10 
4. Pfungen  : Naurod  *)   6 : 3 
5. Brünn   : Sangerhausen  3 : 3 
6. SC Svitavka : Mo Svitavka   3 : 3 
7. Höchst 1  : Waldrems   6 : 2 
8. Obernfeld  : Naurod  *)   4 : 2 
9. Beringen  : Brünn     2 : 3 
10. Pfungen  : SC Svitavka   2 : 5 
11. Waldrems : Sangerhausen  6 : 5 
12. Naurod  *) : Mo Svitavka   4 : 3 
13. Höchst 1  : Brünn    5 : 1 
14. Obernfeld  : SC Svitavka   3 : 3 
15. Beringen  : Sangerhausen  2 : 4 
16. Pfungen  : Mo Svitavka   3 : 2 
17. Waldrems : Brünn    4 : 1 
18. Naurod  *) : SC Svitavka   4 : 7 
19. Höchst 1  : Beringen   14 : 1 
20. Obernfeld  : Pfungen **)   5 : 0  
*) für Baj/HUN spielte Naurod/GER 
**) konnten nach Verletzung nicht mehr antreten 

 
 

Tabelle nach der Vorrunde Gruppe 1 

1. RC Höchst 1/AUT Patrick Schnetzer/Markus Bröll 12 Pkt.  33 : 05 Tore 

2. RSV Waldrems/GER Marcel Schüle/Bjön Bootsmann   9 Pkt.  22 : 17 Tore 

3. TJ Favorit Brünn/CZE  Robert ZvolaNEK7Jan Havlicek   4 Pkt.  08 : 14 Tore ***) 

4. RSV Sangerhausen/GER  Eric Haedice/Max Rückschloss   4 Pkt.  13 : 19 Tore ***) 

5. HZG Beringen/BEL Brecht Damen/Niels Dirikx    0 Pkt.  10 : 31 Tore 
***) 4m-Schießen um Platz 3: Sangerhausen : Brünn 1 : 3 

 

Tabelle nach der Vorrunde Gruppe 2 

Gruppe 2 

1. RV Obernfeld/GER André Kopp/Raphael Kopp  10 Pkt.  17 : 06 Tore  

2. SC Svitavka/CZE Jiri Hrdlicka sen./Pavel Loskot   8 Pkt.  18 : 12 Tore 

3. RMV Pfungen/SUI Severin Waibel/Benjamin Waibel   6 Pkt.  11 : 15 Tore 

4. RVW Naurod/GER *) Marco Wagner/Till Wehner    3 Pkt.  13 : 20 Tore 

5. MO Svitavka/CZE Pavel Vitula/Pavel Richter    1 Pkt.  09 : 15 Tore 



 

 

Spiel um Platz 9 und 10   
HZG Beringen/BEL – MO Svitavka/CZE   3 : 4 
  
1. Halbfinale  
RC Höchst 1/AUT – SC Svitavka/CZE   8 : 3 
 

2. Halbfinale  
RV Obernfeld/GER – RSV Waldrems/GER   4 : 3 
  
Spiel um Platz 7 und 8 
RSV Sangerhausen/GER – RVW Naurod/GER  4 : 3 
  
Spiel um Platz 5 und 6   
TJ Favorit Brünn/CZE  – RMV Pfungen/SUI   5 : 0 **) 
   
Spiel um Platz 3 und 4   
SC Svitavka/CZE – RSV Waldrems/GER   2 : 6 
 

Finale 
RC Höchst 1/AUT – RV Obernfeld/GER             4 : 2  
 

Radball Weltcup 2018 - Punktestand nach dem 6. Turnier: 
1. RV Obernfeld/GER  André und Raphael Kopp 170 Pkt. 4 Turniere  
2. RC Höchst 1/AUT  Patrick Schnetzer/Markus Bröll 150 Pkt. 3 Turniere 
3. RC Höchst 2/AUT  Simon König/Florian Fischer 140 Pkt. 3 Turniere  
4. IG Sulz/Dornbirn/AUT Kevin Bachmann/Stefan Feurstein   90 Pkt. 3 Turniere  
5. RS Altdorf 2/SUI  Claudio Zotter/Simon Marty   90 Pkt. 3 Turniere 
6. RS Altdorf 1/SUI  Roman Schneider/Paul Looser   90 Pkt. 3 Turniere 
7. RMC Stein/GER  Gerhard und Bernd Mlady   85 Pkt. 2 Turniere 
8. SC Svitavka/CZE  Jiri Hrdlicka sen./Pavel Loskot     85 Pkt. 3 Turniere 
9. TJ Favorit Brünn/CZE Robert Zvolanek/Jan Havlicek              82 Pkt. 4 Turniere 
10. VC Dorlisheim/FRA     Quentin Seyfried/Benjamin Meyer   55 Pkt. 2 Turniere 
 

Die nächsten UCI Weltcup-Turniere 2018/Teilnehmer aus Österreich 
13.10.2018 St. Gallen/SUI    Sulz/Dornbirn 
03.11.2018 Höchst/AUT    Höchst 1, Höchst 2, Lustenau (Wildcard) 
19.01.2019 Klein Gerau/GER Finale  offen, je nach Weltcuppunkten 

 

Weltcupsieg für Höchst 1, Patrick Schnetzer/Markus Bröll, 
vor RV Obernfeld (li) und dem RSV Waldrems 
Fahrräder als Siegesprämien 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Europameister 2018 Patrick Schnetzer/Markus Bröll (li) 
als RC Höchst 1 siegen in Sangerhausen/GER beim 
Weltcup.  
 
 
Quelle: RC Höchst, frei zur Verwendung 
 


